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A. Allgemeine Angaben 

 

Die Steilmann-Boecker Fashion Point GmbH & Co. KG ist ein Tochterunternehmen der Steilmann 

Holding AG (Bergkamen) und wird in deren Konzernabschluss einbezogen. 

 

Der Einzelabschluss der Steilmann-Boecker Fashion Point GmbH & Co. KG wird im Geschäftsjahr 2012 

erstmalig nach den Vorschriften der am Abschlussstichtag gültigen International Financial Reporting 

Interpretation Commitee (IFRIC), wie sie in der EU anzuwenden sind, erstellt. 

 

Im Hinblick auf die notwendige Vereinheitlichung der externen Rechnungslegung von Adler Modemärkte 

AG (siehe Nachtragsbericht) und Steilmann-Boecker Fashion Point GmbH & Co. KG und unter Verweis 

auf die befreiende Wirkung der Veröffentlichung eines Jahresabschlusses nach IFRS 

Rechnungslegungsstandards verzichtet Steilmann-Boecker für das Geschäftsjahr 2012 und künftige 

Geschäftsjahre auf die Veröffentlichung eines Jahresabschlusses nach den handelsrechtlichen 

Vorschriften.  

 

Die nachfolgenden Angaben zur Vermögens-, Finanz- und Ertragslage beziehen sich ausschließlich auf 

den IFRS-Einzelabschluss. 

 

Einzubeziehende Beteiligungen bestanden am Abschlussstichtag keine. 

 

B. Wesentliche Ereignisse im Geschäftsjahr 

 

Im Juni 2012 machte Steilmann-Boecker Fashion Point GmbH & Co. KG mit der Emission ihrer Anleihe 

den ersten erfolgreichen Schritt an den Kapitalmarkt. Die Anleihe wird mit 6,75% p.a. verzinst bei 5-

jähriger Laufzeit. Ein Gesamtvolumen von 25,6 Mio. Euro konnte je zur Hälfte bei institutionellen 

Investoren und Privatanlegern platziert werden. Damit flossen dem Unternehmen die erforderlichen Mittel 

zu, um die geplante Expansion zu realisieren. 

 

C. Geschäfts- und Rahmenbedingungen 

 

Die Steilmann-Boecker Fashion Point GmbH & Co. KG betreibt elf Geschäfte an den Standorten Kleve, 

Ingelheim, Bad Kreuznach, Dortmund, Mülheim, Bad Godesberg, Remscheid, Heinsberg, Göttingen, 

Koblenz und Hagen. Letztgenannter Standort wurde im September 2012 übernommen. In allen 

Geschäften, mit Ausnahme von Bad Godesberg, wird Damen- und Herrenbekleidung angeboten. In Bad 

Godesberg wird nur Damenbekleidung verkauft. Hauptzielgruppen sind „Modern People“ und „Best Ager“ 

im gehobenen Mittelsegment. Steilmann-Boecker bietet dem Kunden ein exzellentes Preis-Leistungs-

Verhältnis für Markenware. 

 

Es bestehen weiterhin fünf Outlet-Standorte in Gelsenkirchen, Herne, Bergkamen und Renningen. 
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D. Unternehmenssteuerung 

 

Die Geschäftsführung leitet das Unternehmen im Interesse der Gesellschaft und des Gesellschafters mit 

dem Ziel einer nachhaltigen Wertschöpfung. Der Gesellschafter berät die Geschäftsführung und ist in 

Entscheidungen von wesentlicher Bedeutung unmittelbar eingebunden. Diese Vorgehensweise 

gewährleistet, einheitliche Standards, frühzeitiges Erkennen von Zielabweichungen, ein 

konzernübergreifendes Risikomanagement und die internen Kontrollsysteme aus einer Hand, um auf 

Chancen und Risiken so früh wie möglich reagieren zu können. 

Das langfristige Ziel des unternehmerischen Handels liegt im profitablen und nachhaltigen Wachstum der 

Gesellschaft. Die daraus abgeleiteten Messgrößen sind Umsatz, Materialaufwandsquote, das operative 

Ergebnis (EBITDA), die EBIT-Marge (Verhältnis von EBIT zu Umsatz) und das Jahresergebnis.  

 

E. Gesamtwirtschaftliche Rahmenbedingungen 

 

Auch im Jahr 2012 verzeichnete Deutschland – anders als die Eurozone insgesamt – ein moderates 

Wachstum i.H.v. 0,7%. Die deutschen Modehändler konnten im vergangenen Jahr nicht von diesen guten 

Rahmenbedingungen profitieren. Der Textileinzelhandel schloss das Jahr 2012 mit einem Umsatzminus 

von 2% im Vergleich zum Vorjahr ab und musste damit das erste Mal seit 2008 einen Umsatzrückgang 

hinnehmen (Quelle: Textilwirtschaft, TW-Testclub Januar 2013).  

 

Steilmann-Boecker konnte sich erfreulicherweise diesem Trend entziehen. Die Umsatzerlöse stiegen 

insgesamt um 13% gegenüber dem Vorjahr. Auf vergleichbarer Fläche wurde gegenüber dem 

Vergleichszeitraum des Vorjahres ein Zuwachs von 2% erzielt.  

 

F. Lage der Gesellschaft 

 

1. Vermögens- und Finanzlage 

 

Die im Geschäftsjahr 2012 emittierte Unternehmensanleihe i.H.v. T€ 25.600 führte zu einer deutlichen 

Verbesserung der Finanzlage der Steilmann-Boecker Fashion Point GmbH & Co. KG. Die Bilanzsumme 

beträgt T€ 55.573 (VJ T€ 32.594). Das Anlagevermögen verringerte sich von T€ 13.913 auf T€ 13.099. 

Diese Entwicklung ist begründet mit den planmäßigen Abschreibungen (T€ 3.129) und den getätigten 

Investitionen. Diese betreffen zum überwiegenden Teil den Erwerb einer neuen Filiale in Hagen (T€ 

1.713). 

Das Vorratsvermögen stieg auf T€ 17.704. Begründet ist dieser Anstieg gegenüber dem Vorjahr (T€ 

17.034) mit der im September 2012 übernommenen Filiale in Hagen. Die Forderungen und sonstigen 

Vermögensgegenstände stiegen von T€ 285 auf T€ 5.662. Der Anstieg ist im Wesentlichen begründet mit 

Darlehen an verbundene Unternehmen, die zu marktüblichen Konditionen ausgereicht wurden. Bedingt 

durch die Anleiheemission steigen die Bankguthaben auf T€ 19.109 Mio. (VJ T€ 1.363).  

Das Eigenkapital stieg bedingt durch das Jahresergebnis auf T€ 18.235 (VJ T€ 17319). Die 

Eigenkapitalquote beträgt ca. 33%. 
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Die langfristigen Schulden stiegen um T€ 25.902. Davon entfallen T€ 25.600 auf die 

Unternehmensanleihe.  

 

Die kurzfristigen Schulden verringerten sich um T€ 3.839 auf T€ 9.472. Die Veränderung ist u.a. mit der 

Reduzierung der Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung (T€ 7.279 gegenüber VJ T€ 7.737), der 

Rückzahlung von Darlehen verbundener Unternehmen/Gesellschafter (T€ 10 gegenüber VJ T€ 4.900), 

dem Anstieg der Verbindlichkeiten aus Steuern (T€ 1.014 gegenüber VJ T€ 449) und der erstmaligen 

Bilanzierung der aus der Anleihe resultierenden Zinsverbindlichkeiten (T€ 883) begründet. 

 

Angaben zur Cash-Flow Entwicklung 

 

Der Cash-Flow aus der laufenden Geschäftstätigkeit war gegenüber dem Vorjahr leicht rückläufig (T€ 

1.360 gegenüber VJ € 1.579), was im Wesentlichen auf den wachstumsbedingten Anstieg des working 

capital zurückzuführen war. 

 

Der Cash-Flow aus der Finanzierungstätigkeit betrug T€ 16.712 (Vorjahr  T€ 599). Die Veränderung ist zu 

erklären mit der Anleiheemission sowie den Veränderungen des Saldos aus Darlehen mit verbundenen 

Unternehmen. 

 

Der Cash-Flow aus der Investitionstätigkeit beträgt - T€ 327 (Vorjahr - T€ 1.362). Dieser ergibt sich im 

Wesentlichen aus den Auszahlungen für Investitionen in Sachanlagen. Die Auszahlungen für 

Investitionen in Sachanlagen betreffen verschiedene Mietereinbauten sowie Büro und 

Geschäftsausstattung. 

 

2. Ertragslage 

 

Die Umsatzerlöse stiegen insgesamt um 13% gegenüber dem Vorjahreszeitraum. Auf vergleichbarer 

Fläche wurde gegenüber dem Vergleichszeitraum des Vorjahres ein Zuwachs von 2% erzielt. Im Hinblick 

auf das branchenweite Umsatzminus i.H.v. rund 2% hat die Gesellschaft ein bemerkenswertes Ergebnis 

erzielt. Die gewählte Marketing-Strategie ist richtig, Sortiment und Preisstruktur werden offensichtlich von 

den Verbrauchern akzeptiert. Das im abgelaufenen Jahr erzielte Ergebnis ist umso bemerkenswerter, 

weil sich der Wareneinsatz gegenüber dem Vorjahr um rund 1,2% von 56,2%  auf 55% verbessert hat. 

Die Personalkosten stiegen im Vergleich zur Vorjahr um T€ 591 auf T€ 7.743, die sonstigen betrieblichen 

Aufwendungen stiegen im Vergleich zum Vorjahreszeitraum um T€ 4.134 auf T€ 18.600. Begründet sind 

diese Kostensteigerungen mit den im Vorjahreszeitraum nur für 2 Monate enthaltenen Filialen Göttingen 

und Koblenz, sowie mit der im September 2012 übernommenen Filiale in Hagen. Darüber hinaus 

enthalten die sonstigen betrieblichen Aufwendungen einmalige Sonderaufwendungen  für die 

Sortimentsumstellung und Eröffnungskampagnen in den neuen Filialen sowie für die Anleiheemission. 
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Das gestiegene Umsatz- und Rohertragsvolumen schlägt sich – trotz der Sonderaufwendungen - im 

bereinigten Ergebnis vor Zinsen, Steuern, Abschreibungen und Amortisationen (bereinigtes EBITDA) 

nieder. Das bereinigte EBITDA wuchs deutlich um ca. 26% und lag mit T€ 4.041 deutlich über dem 

Vorjahresniveau (T€ 3.209): 

 

2012 (T€) 2011 (T€)
Betriebsergebnis / EBIT 1.632 10.487

Abschreibungen 3.129 996
Kosten Anleiheemission (1) 454 0

Anlaufkosten neue Filialen (2) 500 0
ppa (3) -1.673 -8.273

EBITDA bereinigt 4.041 3.209  

 

(1) Emissionskosten Anleihe 

Im Geschäftsjahr 2012 fielen Sonderaufwendungen im Rahmen der Anleiheemission i.H.v. T€ 454 an. 

Diese bestehen aus Platzierungsgebühren für Finanzdienstleister, Rechts- und Beratungskosten sowie 

Marketingkosten. 

 

(2) Eröffnung neuer Filialen 

Im November 2011 wurden die Standorte Göttingen und Koblenz übernommen. Im Geschäftsjahr 2012 

ist das Filialnetz um eine weitere Filiale (Hagen) gewachsen. Im Rahmen der Filialübernahmen 

entstanden im Geschäftsjahr 2012 Anlaufkosten und Sonderaufwendungen i.H.v. ca. T€ 500. 

 

(3) Puchase-price-allocation (ppa) 

 

3.1 Geschäftsjahr 2012 

Für die übernommene Filiale in Hagen wurde eine Kaufpreisallokation (purchase price allocation - ppa) 

vorgenommen. Im Rahmen der ppa wurde ein positiver Unterschiedsbetrag i.H.v. T€ 1.673 ermittelt. 

Dieser Ertrag ist in den sonstigen Erträgen enthalten. 

 

3.2 Geschäftsjahr 2011 

Für die im November 2011 übernommenen Filialen in Göttignen und in Koblenz wurde eine 

Kaufpreisallokation (purchase price allocation - ppa) vorgenommen. Im Rahmen der ppa wurde ein 

positiver Unterschiedsbetrag i.H.v. T€ 8.273 ermittelt. Dieser Ertrag ist in den sonstigen Erträgen 

enthalten. 

 

Die Abschreibungen erhöhen sich in Folge der Kaufpreisallokationen des Vorjahres von T€ 996 auf T€ 

3.129.  

 

Bedingt durch die Anleiheemission erhöhen sich die Zinsaufwendungen. Das Finanzergebnis (Aufwand) 

verschlechtert sich von rund T€ 269 auf T€ 583. 
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Das Jahresergebnis vor Steuern betrug T€ 1.049 und lag damit unter dem Ergebnis des 

Vorjahreszeitraums (T€ 10.218). Der Ergebnisvergleich zum Vorjahr ist jedoch in seiner Aussage stark 

eingeschränkt durch den Einfluss der Sondererträge aus Kaufpreisallokationen bzgl. neuer Filialen.  

 

Das Jahresergebnis beläuft sich auf T€ 1.017 (VJ T€ 9.792) 

 

3. Gesamtaussage 

 

Die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 

Bild der wirtschaftlichen Lage der Gesellschaft. 

 

Die wirtschaftliche Lage der Gesellschaft entspricht den Erwartungen der Geschäftsleitung. 

 

G. Nachhaltigkeit 

 

1. Anforderungen an die Lieferanten 

 

Bei der Wahl der Lieferanten achten wir darauf, dass alle gesetzlichen Regelungen in Bezug auf soziale 

Anforderungen von den Vertragspartnern eingehalten werden. Hierzu zählt: 

- das Verbot von Kinder- und Zwangsarbeit 

- die Sicherstellung von Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz 

- die Gewährleistung eines existenzsichernden Lohns 

- die Einhaltung vorgegebener Arbeitszeiten 

- das Verbot jeglicher Diskriminierung 

- die Berücksichtigung von Umweltschutz und Ressourcenschonung in der Produktion 

 

2. Mitarbeiter als Erfolgsfaktor 

 

Gute und zufriedene Mitarbeiter sind das Fundament eines Unternehmens. 

Es sind die Mitarbeiter, die einen wichtigen Beitrag zum nachhaltigen Erfolg des Unternehmens leisten. 

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter trugen mit Ihrer Freundlichkeit, Serviceorientierung und 

Kompetenz auch im abgelaufenen Geschäftsjahr wieder maßgeblich zum Unternehmenserfolg bei. Die 

überwiegende Mehrheit der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind seit vielen Jahren im Unternehmen 

beschäftigt. Die Fluktuation im Personalbereich ist sehr gering.  

 

Die Zahl der durchschnittlich beschäftigten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stieg um 31 auf 385. Der 

Anstieg ist mit der im September 2012 übernommenen Filiale in Hagen sowie dem Ganzjahreseffekt der 

Ende 2011 übernommenen Filialen in Göttingen und Koblenz begründet. 
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3. Ressourcenschonung 

 

Ressourcen zu schonen und Energie effizient zu nutzen sind zentrale Anliegen des Unternehmens. Wir 

kontrollieren den Energieverbrauch in unseren Filialen. Wir sind bemüht, die Energie-Effizienz 

kontinuierlich zu verbessern, damit Energie- und Materialverbräuche so niedrig wie möglich gehalten 

werden. Aktuell prüfen wir, welche Möglichkeiten zur Umstellung von klassischer Beleuchtungstechnik 

auf alternative Lichttechniken in unseren Filialen bestehen. 

 

H. Chancenbericht 

 

Steilmann-Boecker fokussiert sich in seiner Geschäftsstrategie auf die Hauptzielgruppen „Modern 

People“ und „Best Ager“ im gehobenen Mittelsegment und bietet diesen Kunden ein exzellentes Preis-

Leistungs-Verhältnis für Markenware. Steilmann-Boecker ist somit nicht nur klar positioniert, sondern 

profitiert auch von der demographischen Entwicklung in Deutschland. Die Zielgruppe und damit das 

Umsatzpotential wird zukünftig deutlich wachsen. 

 

Chancen verspricht auch die eingeschlagene Wachstumsstrategie u. a. mit dem Zukauf weiterer Filialen. 

Neben dem organischen Wachstum wird Steilmann-Boecker auch sinnvolle Akquisitionen nutzen, sofern 

diese die nachhaltige Steigerung der Gesamtrentabilität versprechen. 

 

Wachstum, Expansion und Synergien mit anderen Unternehmen des Steilmann-Konzerns wahren die 

Möglichkeit, die Effizienz im Unternehmen mit positiven Wirkungen auf die Ertragskraft zu steigern.  

 

I. Risikobericht 

 

1. Controlling 

 

Die Geschäftsrisiken sind systematisch in allen Unternehmensbereichen identifiziert und analysiert. Ein 

umfangreiches Controlling- und Risikofrüherkennungssystem ist etabliert. Planmäßige interne Prüfungen 

ermöglichen das Aufdecken von Schwachstellen und deren umgehende Behebung. Das 

Risikomanagement auf der Basis von Kennzahlen wird vom Konzern gesteuert. 

 

2. Marktrisiken 

 

Das Unternehmen unterliegt Absatzrisiken aufgrund der schnell wechselnden Modetrends und hieraus 

resultierenden Veränderungen des Konsumverhaltens. Steilmann-Boecker begegnet diesem Risiko mit 

einer intensiven Marktbeobachtung. Steilmann-Boecker kann auch auf die Marktbeobachtungen der 

Schwestergesellschaften innerhalb des Steilmann-Konzerns zurückgreifen, und die eigenen 

Beobachtungen mit den Analysen der Konzerngesellschaften vergleichen.  
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Der direkte Kontakt mit den Kunden ermöglicht den Mitarbeitern in den Filialen, die Bedürfnisse der 

Kunden zeitnah zu erfahren. Wesentliche Erkenntnisse bzgl. der Sortimentsgestaltung für die Zielgruppe 

„Best Ager“ bzw. „Modern People“ können aus der Marktbeobachtung und dem Kundenkontakt 

gewonnen werden. 

 

3. Logistik 

 

Werden Waren durch verzögerte Transporte nicht termingerecht geliefert, verzögern sich Auslieferungen 

durch falsche Aufbereitung oder Kommissionierung, so hat dies einen nicht unerheblichen Einfluss auf 

Umsatz und Ertrag der Gesellschaft. Um diese Risiken zu minimieren, hat das Unternehmen 

spezialisierte Logistikdienstleister beauftragt. Durch regelmäßige Gespräche und Abstimmungen mit den 

Logistikunternehmen wird der gesamte Logistikprozess optimal gesteuert und überwacht. 

 

4. Finanzwirtschaftliche Risiken 

 

Risiken mit wesentlichem Einfluss auf die Vermögens- und Finanzlage bestehen aus heutiger Sicht nicht. 

 

J. Nachtragsbericht 

 

Steilmann-Boecker hat die Kontrolle an der Adler Modemärkte AG erworben.  

Zu diesem Zweck wurde mit dem Private-Equity-Investor Equinox eine Bietergesellschaft gegründet, an 

der Steilmann-Boecker 56,07% der Anteile hält. Die Bietergesellschaft S&E Kapital GmbH hat mit der 

Cheverny Investments Ltd. einen Kaufvertrag zum Erwerb eines Adler-Aktienpakets von 49,96% der 

Aktien abgeschlossen. Der Kaufpreis beträgt 5,75 Euro je Aktie. Der Erwerb dieses Adler-Aktienpakets 

wurde am 25. April 2013 vollzogen. 

Die Bietergesellschaft S&E Kapital GmbH hat darüber hinaus den übrigen Aktionären der Adler 

Modemärkte AG gemäß den Bestimmungen des Wertpapiererwerbs- und Übernahmegesetzes ein 

freiwilliges öffentliches Übernahmeangebot zum Erwerb ihrer Aktien zu einem Preis von 6,29 Euro je 

Aktie gemacht.  

 

Die Kartellbehörden in Deutschland und Österreich haben das Zusammenschlussvorhaben in beiden 

Ländern ohne Auflagen und Bedingungen freigegeben. 

 

Als Ankerinvestoren planen die Steilmann-Gruppe und Equinox, die Adler Modemärkte AG mit dem 

bestehenden Geschäftsmodell dauerhaft zu erhalten und als wichtiges Asset im Steilmann-Konzern 

strategisch weiter zu entwickeln. Dabei wird auf die Fortführung der Adler Modemärkte AG als eine im 

Prime Standard der Frankfurter Wertpapierbörse notierte Gesellschaft mit einem breiten Streubesitz Wert 

gelegt. 
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K. Ausblick 

 

Unter der Voraussetzung, dass es keine unvorhergesehenen negativen Auswirkungen auf die 

Beschaffungs- oder Absatzseite von Steilmann-Boecker gibt, plant die Geschäftsführung für das 

Gesamtjahr 2013 mit einem weiteren Umsatzwachstum und einer positiven Ergebnisentwicklung. Die 

Gesellschaft beobachtet auch weiterhin den Markt und wird attraktive Möglichkeiten zu weiteren 

Filialübernahmen und Akquisitionen nutzen. Auch für das Geschäftsjahr 2014 erwartet die 

Geschäftsführung eine positive Entwicklung für Umsatz und Ergebnis. 

 

Aufgrund zukünftiger Entwicklungen können sich Abweichungen von diesen Einschätzungen ergeben. 

Bestandsgefährdende Risiken der Gesellschaft sind aktuell nicht bekannt. 

 

Herne, den 08. Mai.2013 

 

 

 

gez. Dr. M. Puller       gez. M. Giazzi 
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Gewinn- und Verlustrechnung nach IFRS zum 31. Dezember 2012  

    

    

 2012 2011  

 € €  

    

Umsatzerlöse 63.418.335 55.927.659  

Sonstige betriebliche Erträge 2.577.581 8.632.628  

Betriebliche Erträge 65.995.916 64.560.287  

Materialaufwand 34.892.099 31.459.292  

Personalaufwand 7.742.710 7.151.523  

Abschreibungen  3.129.141 995.553  

Sonstige betriebliche Aufwendungen 18.600.394 14.466.835  

Betriebsergebnis 1.631.572 10.487.084  

Finanzerträge 408.241 290.067  

Finanzierungsaufwendungen 991.134 559.310  

Beteiligungs- und Finanzergebnis -582.893 -269.243  

Jahresergebnis vor Ertragsteuern 1.048.679 10.217.841  

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 32.105 425.618  

Jahresergebnis 1.016.574 9.792.223  
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Gesamtergebnisrechnung nach IFRS 
für den Zeitraum 1. Januar bis 31. Dezember 2012 
   
   
 2012 2011 
 € € 
   
Versicherungsmathematische Gewinne/Verluste bei 
leistungsorientierten Pensionsplänen -1.904 -1.159 

Latente Steuern auf versicherungsmathematische 
Gewinne/Verluste bei leistungsorientierten Pensionsplänen 301 183 

Im Eigenkapital erfolgsneutral erfasste Erträge und 
Aufwendungen (= übriges Ergebnis) -1.603 -976 
   
Ergebnis nach Ertragsteuern (= Ergebnis) 1.016.574 9.792.223 

Summe aus Ergebnis und übrigem Ergebnis 
 (= Gesamtergebnis) 1.014.971 9.791.247 
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Bilanz nach IFRS zum 31. Dezember 2012    
    
    
 31.12.2012  31.12.2011 
 €  € 
A K T I V A    
    
Langfristige Vermögenswerte    
Immaterielle Vermögenswerte 8.449.229  8.293.307 
Sachanlagen 4.649.338  5.619.538 
 13.098.567  13.912.845 
    

Kurzfristige Vermögenswerte    
Vorräte 17.703.630  17.033.903 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 20.331  50.613 
Ertragsteueransprüche 331.709  75.841 
Übrige Forderungen und sonstige Vermögenswerte 5.310.213  158.154 
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 19.108.932  1.363.053 
 42.474.815  18.681.564 
 55.573.382  32.594.409 

    
P A S S I V A    
    
Eigenkapital    
Kapitalanteile der Kommanditisten 1.293.500  1.293.500 
Kapitalrücklage 5.961.500  5.961.500 
Gewinnrücklagen 9.974.068  280.628 
Jahresergebnis 1.016.574  9.792.223 
Kumuliertes übriges Ergebnis -10.542  -8.939 
 18.235.100  17.318.912 
Langfristige Schulden    
Finanzverbindlichkeiten 25.600.000  0 
Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 75.534  83.632 
Sonstige Rückstellungen 6.684  7.693 
Latente Steuerverbindlichkeiten 2.047.027  1.873.798 
Sonstige Verbindlichkeiten 137.406  0 
 27.866.651  1.965.123 

Kurzfristige Schulden    
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 7.278.998  7.736.825 
Sonstige Rückstellungen 0  27.650 
Ertragsteuerschulden 0  6.152 
Sonstige Verbindlichkeiten 2.192.633  5.539.747 
 9.471.631  13.310.374 

 55.573.382  32.594.409 
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Steilmann-Boecker Fashion Point GmbH & Co. KG, Herne    
Kapitalflussrechnung    
für den Zeitraum 1. Januar bis 31. Dezember 2012    
  2012   2011  
  €  € 
Laufende Geschäftstätigkeit     
    
 Ergebnis vor Ertragsteuern 1.048.679  10.217.841 
 Beteiligungs- und Finanzergebnis 582.893  269.243 
 Betriebsergebnis 1.631.572  10.487.084 
 Erträge resultierend aus der Kaufpreisallokation neuer Filialen -1.673.162  -8.273.418 

 
Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle 
Vermögenswerte 3.129.141  995.553 

 Veränderung der Rückstellungen -38.360  3.398 
 Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen und Erträge -137.749  -81.938 

 
Ergebnis aus dem Abgang von Gegenständen des 
Anlagevermögens -714  -2.550 

 Veränderung der Vorräte -669.727  -2.440.553 
 Veränderung der Forderungen und sonstigen Vermögenswerte -2.394.456  76.459 
 Veränderung der Verbindlichkeiten und sonstigen Schulden 1.137.791  950.195 
 Erhaltene Zinsen 408.241  290.067 
 Ertragsteuerzahlungen -32.105  -425.618 
       
     
Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit 1.360.472  1.578.679 
     
Investitionstätigkeit     
    

 
Auszahlungen für Investitionen in Sachanlagen und immaterielle 
Vermögenswerte -287.736  -338.589 

 
Einzahlungen aus dem Abgang von Sachanlagen und immateriellen 
Vermögenswerten 715  24.233 

 
Auszahlungen aus Unternehmenszusammenschlüssen zuzüglich 
erworbener Zahlungsmittel -40.000  -1.048.000 

       
     
Cashflow aus der Investitionstätigkeit -327.021  -1.362.356 
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  2012   2011  
  €  € 
Finanzierungstätigkeit     
    
 Ausschüttungen -98.783  -1.930.783 
 Einstellung in die Kapitalrücklage 0  5.800.000 
 Einzahlungen aus der Begebung einer Anleihe 25.600.000  0 

 
Auszahlungen aus der Tilgung von Darlehen von verbundenen 
Unternehmen -4.811.478  -2.711.146 

 
Auszahlungen aus der Begebung von Darlehen an verbundene 
Unternehmen -2.986.177  0 

 Gezahlte Zinsen -991.134  -559.310 
       
     
Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit 16.712.428  598.761 
     
Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelfonds  17.745.879  815.084 
     
 Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 1.363.053  547.969 
       
     
Finanzmittelfonds am Ende der Periode  19.108.932  1.363.053 
     
Zusammensetzung des Finanzmittelfonds     
 Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 19.108.932  1.363.053 
     
  19.108.932  1.363.053 
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Eigenkapitalveränderungsrechnung nach IFRS 
zum 31. Dezember 2012       
       
        
        

    
  Bezahltes Erwirtschaftetes  Kumuliertes übriges  Eigen- 
Alle Angaben in €   Eigenkapital Eigenkapital  Ergebnis  kapital 
  Kapital- Kapital- Gewinn- Jahres- Unterschieds- versicherungs- der 
  anteile rücklagen rücklagen ergebnis betrag aus mathematische Gesellschaft  
  der    der Fremd Gewinne/Verluste   

  Kommanditisten    währungs- sowie latente   

      umrechnung Steuern   

Stand am 
01.01.2011 1.293.500 161.500 2.211.411 0 0 -7.963 3.658.448 
Ausschüttungen    -1.930.783    -1.930.783 
           
Kapitalerhöhung   5.800.000     5.800.000 
           
Jahresergebnis     9.792.223   9.792.223 
Direkt im 
Eigenkapital 
erfasste Erträge 
und 
Aufwendungen      0 -976 -976 
           
Gesamtergebnis        9.791.247 
                
Stand am 
31.12.2011 1.293.500 5.961.500 280.628 9.792.223 0 -8.939 17.318.912 
Umgliederung    9.792.223 -9.792.223   0 
           
Ausschüttungen    -98.783    -98.783 
           
Jahresergebnis     1.016.574   1.016.574 
Direkt im 
Eigenkapital 
erfasste Erträge 
und 
Aufwendungen       -1.603 -1.603 
           
Gesamtergebnis        1.014.971 
           
Übrige 
Veränderungen    0    0 
Stand am 
31.12.2012 1.293.500 5.961.500 9.974.068 1.016.574 0 -10.542 18.235.100 
        
Die Veränderung des Eigenkapitals wird in Tz. 15 des 
Anhangs erläutert.     

 



 
 

   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

- Lagebericht   
zum Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2012 

 
- Gewinn- und Verlustrechnung   

zum 31. Dezember 2012 
 

- Gesamtergebnisrechnung   
für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2012 

 
- Bilanz   

zum 31. Dezember 2012 
 

- Kapitalflussrechnung   
für den Zeitraum 1. Januar bis 31. Dezember 2012 

 
- Eigenkapitalveränderungsrechnung   

zum 31. Dezember 2012 
 

- Anhang   
für das Geschäftsjahr 2012 

 
- Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers 
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BESTÄTIGUNGSVERMERKS DES WIRTSCHAFTSPRÜFERS 
 

Wir haben den von der Steilmann-Boecker Fashion Point GmbH & Co. KG aufgestellten Einzelabschluss 

– bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Gesamtergebnisrechnung, Eigenkapital-

veränderungsrechnung, Kapitalflussrechnung und Anhang – und den Lagebericht für das Geschäftsjahr 

vom 1. Januar bis 31. Dezember 2012 geprüft. Die Aufstellung von Einzelabschluss und Lagebericht 

nach den IFRS, wie sie in der EU anzuwenden sind, und den ergänzend nach § 325 Abs. 2a HGB 

anzuwendenden handelsrechtlichen Vorschriften, liegt in der Verantwortung der Geschäftsführer der 

Komplementär-GmbH.  

 

Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den 

Einzelabschluss und über den Lagebericht abzugeben. 

 

Wir haben unsere Abschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der 

Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 

vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und 

Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Einzelabschluss unter Beachtung der 

anzuwendenden Rechnungslegungsvorschriften und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der 

Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt 

werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit 

und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen über 

mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des 

rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben im 

Einzelabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung 

umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen 

Einschätzungen der Geschäftsführer der Komplementär-GmbH sowie die Würdigung der 

Gesamtdarstellung des Einzelabschlusses und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere 

Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.  

 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.  

 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der 

Einzelabschluss den IFRS, wie sie in der EU anzuwenden sind, und den ergänzend nach § 325 Abs. 2a 

HGB anzuwendenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung dieser Vorschriften 

ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der 

Gesellschaft. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Einzelabschluss, vermittelt insgesamt ein 

zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen 

Entwicklung zutreffend dar. 

 

Wuppertal, den 10. Mai 2013 

 

TREUMERKUR Dr. Schmidt und Partner KG 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

 

 

Dipl.-Kfm. Arvid Feuerstack    Dipl.-Oec. Andreas F. Wildoer 
Wirtschaftsprüfer      Wirtschaftsprüfer 



 
 

   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jahresabschluss  
vom 1. Januar bis 31. Dezember 2012 gemäß IFRS 
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